
 
 
Kandidatur als Beisitzer für Organisation 
 
Liebe Junge Liberale, 
 
Die Bundesrepublik Deutschland wird 
zunehmend von innen- und 
außenpolitischen Akteuren bedroht. 
Antiwestliche Kräfte aller politischen 
Spektren gewinnen zunehmend an 
Popularität. Leider wird auch unsere 
Generation nicht von dieser 
beunruhigenden Entwicklung 
verschont. Es wurde zu lange ignoriert, 
relativiert und geleugnet. 
 
Eins steht fest. Auf diese Entwicklung brauchen wir eine Antwort. Wir brauchen 
einen mutigen Liberalismus! 
 
Mein Name ist Noam Petri, ich bin 20 Jahre alt und studiere Humanmedizin an der 
Charité Berlin. Seit Mai 2023 bin ich Vizepräsident der Jüdischen Studierendenunion 
Deutschland, der bundesweiten Vertretung aller jüdischen Studenten 
Deutschlands. Durch mein Engagement habe ich viel Erfahrung bezüglich der 
Organisation von Veranstaltungen und Demonstrationen sammeln können. 
 
Seit Jahren setze ich mich öffentlich gegen alle Formen des Extremismus ein. 
Aufgrund intensiver politischer Arbeit wird nun das Berliner Hochschulgesetz 
geändert, sodass extremistische Studenten 
exmatrikuliert werden können. 
 
Ich möchte die junge, liberale Stimme durch organisierte Veranstaltungen in die 
Öffentlichkeit bringen. Wir müssen sichtbar sein! Auf Podien, auf Veranstaltungen, 
auf der Straße. 
 
Ich würde mich sehr über euer Vertrauen auf dem Landeskongress 
freuen und stehe jederzeit für Nachfragen zur Verfügung. 
 
Mit liberalen Grüßen, 
 
Euer Noam Petri 
 


